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Locales
Halle 11 Dezember

fAn den städtischen Elementarschulen werden
mit Ostern 1885 folgende 11 neue Lehrer und eine
Lehrerin angestellt 1 Reinhold Dö nicke aus Gehofen
2 Richard Ebelt aus Dieskau 3 Richard Gäll aus
Artern 4 Paul Weber aus Trebitz bei Wittenberg
5 Hugo Pleß aus Zeitz 6 Karl Tümpernagel aus
Alsleben 7 Franz G raupn er aus Kl Kugel 8 Martin
Mansfeld aus Listerferda Kreis Wittenberg 9 Wilhelm
Paschke aus Schöna bei Dahme 10 Karl Les sing aus
Trebnitz bei Cönnern 11 Christian Will er aus Klein
Helmsdorf bei Osterfeld 12 Lehrerin Helene Beschnitt
aus Düben

lDer III kommunale Wahlbezirks Ver
einZ hielt gestern Abend im Restaurant Paradiesgarten
eine gut besuchte Versammlung ab die von Herrn Mehl
händler Schramm eröffnet und geleitet wurde Die
Mittheilung des Vorstandes daß der Magistrat die s Z
vom Verein an ihn gerichtete Petition in Betreff Abhülfe
der bei den Überschwemmungen den Anwohnern an der
Glauchaifchen Kirche und am Moritzthor erwachsenen großen
Mißstände im bejahenden Sinne beantwortet hatte wurde
freudig begrüßt Die Einladung des Tageblatt Kura
toriums zwecks Abonnement und Jnfernon im Tageblatt
zur Hebung desselben wurde verlesen und die Offerte anze
legemlichst empfohlen Eine längere Diskussion rief die
Beschwerde der Anwohner der Strohhofspitze hervor wo
nach die Kuttelbrücke durch Anbringung eines zweiten
Pfahles nun auch für das kleinere Fuhrwerk Hunde
wagen Handwagen vollständig gesperrt sei und Zuwider
handelnde polizeilicherfeits zur Strafe herangezogen werden
Der Strohhof und namentlich die Spitze desselben bekannt
lich einer der ältesten Stadttheile ist fast ganz vom direk
ten Verkehr mit der inneren Stadt abgeschlossen worden
Die zahlreichen Gewerbetreibenden dortselbst geben daher
anheim beim Magistrat vorstellig zu werden daß eine
bessere Verbindung zwischen dem Strohhof und der inneren
Stadt hergestellt werde Von anderer Seite wurde her
vorgehoben daß die Polizeibehörde die Brücke für Fuhr
werk Reiter c gesperrt habe um dadurch den Passanten
namentlich den vielen Kindern eine größere Sicherheit zu
gewähren Schon von jeher ist diese Brücke für den ge
wöhnlichen Fuhrverkehr geschloffen gewesen und nur bei
Feuersgefahr werden die Hindernisse Pfähle beseitigt die
Spritzen c darüber zu lassen Es wurde ferner gesagt
daß vor Feststellung des Bebauungsplanes der Halle
wohl schwerlich an eine Lösung dieser Frage gedacht werden
könne daß dann der Strohhof durch ein oder zwei ent
sprechend konstruirte Brücken mit der inneren Stadt ver
bunden werden wird unterliegt keinem Zweifel Die
Versammlung sah die den Adjazenten durch Sperrung der
Kuttelbrücke erwachsene Kalamität vollständig ein und be
schloß zwecks Abhülfe derselben beim Magistrat und Stadt
verordneten Kollegium vorstellig zu werden

Weihnachts Postverkehr Am Dienstag hat
auf dem PostHofe an der Poststraße wie alljährlich wieder
der Aufbau eines Holzgebäudes zur Aufnahme der Weih
nachtspackete durch Herrn Zimmermeister Brüggert von
hier begonnen welchen der Aufbau eines demselben Zwecke
entsprechenden Holzgebäudes nächsten Freitag aus hiesigem
Bahnhof folgen wird Dieselben müssen in einem Tage
und zwar dritten Weihnachtsfeiertag bis Abends 6 Uhr
bei sonstiger Conventionalstrafe von 25 wieder weg
geräumt sein

sUnglücksfall Der Arbeiter Stöhr von hier
Bernburgerstraße 17 wohnhaft hatte am 5 d Mts das
Unglück auf dem Trottoir in der Poststraße auszugleiten
wobei er den rechten Fuß überkippte und so einen Knöchel
bruch erlitt der sich so verschlimmerte daß gestern seine
Aufnahme in die königl Klinik erfolgen mußte

Berichtigung In unser gestriges Feuilleton
Ein heimathliches Dichterbuch haben sich zu unserem Be

dauern einige Druckfehler eingeschlichen Spalte 3 Zeile 8
von unten muß es heißen Königskind Uffe Spalte 4
Z 10 v u muß es heißen Elch Gregor und Pauline und
Frieda Schanz

Städtische Kommissionen
Theater Baukommission Sitzung am Freitag

den 12 Dezember c Nachmittags 4 Uhr im Magistrats
Sitzungszimmer Tagesordnung Beschlußfassung über
die engere Submission betr die Beleuchtungsanlage

12 Dezember 1884

Standesamt Halle Meldung vom 10 Dezember
Aufgeboten

Der Pfarrer Gottfried Emil Strümpfe Schönewalde
und Martha Seeligmüller Blumenstraße 11 Der
Schlosser Adolph Max Rettig Graseweg 12 und Anna
Grosch Landwehrstraße 17 Der Buchbinder Friedrich
August Otto Henning Rannischestraße 3 und Auguste
Minna Demme Klausthorvorstadt 6 Der Schlosser
Carl Gustav Hinniger Cassel und Anna Marie Wagner
Eschentruth Der Gärtnereigehilse Heinrich Friedrich
August Oskar Striehn und Auguste Henriette Constanze
Gißler Schwerborn Der Bäcker Richard Emil Oswald
Braunroth und Caroline Ernestine Hermine Kämmerer
Gebesee Der Seiler Otto Hermann Käthe und Do
rothee Louise Auguste Helbing Gröbers Der Bahn
arbeiter Friedrich Carl Knorre Halle und Henriette
Amalie Körner Peißen Der Schlosser Gottlieb Robert
Herrmann Halle und Friederike Emilie Marie Both
Magdeburg Der Arbeiter Leopold Wilhelm Reimann
Halle und Bertha Auguste Kuntze Bebitz

Geboren
Dem Töpfer Christoph Carl Herzberg eine T Hed

wig Sophie auf dem Schiffe Montevideo Dem Schmied
Franz Werner gr Ulrichstraße 50 eine T Friederike
Amalie Franziska Dem Kaufmann Reinhold Grün
berg gr Märkerstraße 2 eine T Magdalene Elsriede
Dem Eisendreher Otto Heinrich Ackerstraße 5 eine T
Lina Hedwig Ein unehel S gr Brauhausgasse 16

Ein unehel S eine unehel T Entb Jnstitut
Dem Kesselschmied Johannes Röder Pfännerhöhe 9 eine
T Marie

Gestorben
Der Schuhmachermeister Friedrich Christian Dietrich

75 I 5 M 10 T Harzgasse 7 Des Eisendreher
Adolf Kosak S Hermann Adolf 6 M 29 T V Vereins
straße 4

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 11 Dezember 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 mittlerer 144 1S3 M feinster bis

162 M Roggen 1000 KZ 138 146 M feiner fremder einzeln
über Notiz Gerste 1000 Futter 130 140 M Land 140
155 M seine Chevalier 160 172 M Gerstenmalz 100 26,50

28,00 M Hafer 1000 134 138 M, feinster über Notiz
Viktoria Erbsen 1000 180 200 M Bohnen weiße 100
20 21 M Linsen 100 kx 18 24 M Kümmel 100 60 63 M
Mohn blauer 38,00 39,00 M Stärke 100 KZ 34,50 M bei
schwachem Vorrath gefragt Spiritus 10,000 Liter Proceute loco still
Kartoffel 44 M Rüben 43 M RübLl 100 kK S1,50 M Solaröl
100 0,825/3017 17,50 M Malzkeims 100 dunkle 9 50 M helle
10 11M Futtermehl 100 14M Kleie Roggen 100 10,50
10,75 M Wcizeugrieskleie 10,25 10,50 M Oetkuchm 100 hiesige
14 M fremde 13 M

Kunst Wissenschaft und Literatur
Die Delegirten Versammlung der Genossenschaft

deutscher Bühnen Angehöriger wurde gestern durch den
Präsidenten Herrn Kammersänger Betz im Klubhause zu
Berlin eröffnet Nach Verlesung der Geschäftsordnung
schritt die Versammlung zur Konstituirung des Bureaus
Als Vorsitzender wurde Herr Betz als Beisitzer Herr
Krolop und Herr Guttke gewählt Darauf gab der Ver
waltungsdirektor Herr Geheimrath Schäffer einen Rechen
schafts Bericht dem wir Folgendes entnehmen Eingangs
desselben wird der verschiedenen Auffassung Erwähnung ge
than die über den Rentenfonds zwischen zwei Bersicherungs
technikern herrscht durch Krankheit des einen der Herren
ist es im Augenblick nicht möglich die Angelegenheit zu
ordnen Nach dem Rechnungs Abschlusse vom 30 Septem
ber 1883 wurde das verflossene Geschäftsjahr mit einem
Vermögensbestande von 2 688446 Mark eröffnet welchem
die erzielte wirkliche Einnahme von 330760 Mark
hinzutritt Nach Ausweis des Rechnungsabschlusses be
trug die Ausgabe der Pensionsanstalt in dem ver
flossenen Jahre 101191 Mark die Vewaltungskosten
betragen 18 040 Mark also 5,45 Prozent der Ein
nahme Die Mitglied erzähl beläufc sich auf 3038 Per
sonen Der Fonds der Anstalt stellt sich nach Abzug der
Ausgabe von der Einnahme und unter Berücksichtigung des
Efsektendepots im Werthe von 3358 auf 2 918016
75 Derselbe übersteigt den vorjährigen Bestand abzüglich
des Depots um 229 569 45 In der heutigen
Sitzung waren 52 berechtigte Stimmen vertreten und
konnte die Beschlußfähigkeit der Versammlung festgestellt
werden Alsdann wurde der Antrag des Direktoriums
wonach die Jnvalidenpensionen bedeutend erhöht werden
angenommen

Vermischtes
Ein Berliner Arzt erhielt von einem Freunde bei

einem Krankenbesuch eine Flasche feinen Maraschino Liqueur
geschenkt und bemerkte bei seiner Heimkehr daß er sie in
seinem Mieths Doktorwagen vergessen hatte Sosort schickte
er einen Dienstmann zu dem Fuhrherrn Damit er ihn
nicht in Versuchung führe sagte er ihm in sehr ernstem
Ton Nehmen Sie sich mit der Flasche in Acht sie ent
hält ein sehr schön schmeckendes aber gefährliches Gift
Nach einer halben Stunde kam der Dienstmann an allen
Gliedern zitternd zurück mit der halbleeren Flasche
Ach Herr Doktor drei Kutscher liegen im Ster

ben Der Herr Doktor mußte ihnen nur schnell ein
Gegengift verschreiben es soll ein Gilka gewesen sein
sonst wären sie an der Einbildungsangst gestorben

Aus Wien meldet man folgenden höchst traurigen
Hall Der Zimmerputzer Leser ein 64jähriger Mann ging
als passionirter Jäger in Begleitung seines Sohnes der
als Mechaniker im Arsenal beschäftigt verheirathet und
Later von zwei Kindern ist gestern in der Nähe von
Süßenbrunn auf die Krähenjagd Als Beide die Schußhütte
verließen ging der Vatex voran und der Sohn mit schuß



bereitem Gewehr hinter ihm Plötzlich ging daS Gewehr
des Sohnes unglücklicher Weise los die Ladung traf den
alten Leser im Rücken und tödtete ihn augenblicklich Als
der Sohn das von ihm angerichtete Unglück sah erfaßte
ihn Verzweiflung und er richtete einen Schuß gegen seine
eigene Brust Herbeigeeilte Landleute brachten die Leiche
und den Schwerverwundeten nach Süßenbrunn wo der
Letztere nach ungefähr zwei Stunden seiner Verletzung erlag
Der Jammer der beiden Wittwen ist unbeschreiblich von
denen die eine in einer Minute gleichzeitig den Gatten und
das einzige von einer einst zahlreichen Familie überlebende
Kind durch ein wahrhaft tragisches Geschick verlor

Jagdfreunde die einmal etwas Anderes als die
ewigen Böcke und Hasen schießen möchten dürfte die nach

stehende Notiz des Hamburger Korrespondenten interessiren
Algier besitzt ein Jagdgebiet Eigenthum des bekannten fran

zösischen Jägers Bombonnel wie es kaum ein zweites auf
der Welt geben dürfte Bombonnel der bereits 11 Löwen
32 Panther und eine Anzahl anderer Raubthiere während
seines Lebens erlegte hat unter dem Schutze der Negierung
mitten in den Wäldern von Bordi Bora zwischen Algier
und Constantine ausgedehntes Terrain im Besitz und erbaute
dort 1881 ein fürstlich eingerichtetes Jagdschloß In dem
Walde rund umher sind Abtheilungen sür Löwen und Panther
man bringt in dieselben Ziegen Maulesel und andere Thiere
welche als bequeme Beute die Raubthiere anlocken Für
Damen find sichere Plätze vorhanden auf denen sie der Jagd
ohne Gefahr zu laufen beiwohnen können Die Jagd begann
am 15 November und endigt am 15 April Eine Karte
die für zwei Monate zur Theilnahme an dieser Jagd berech
tigt kostet 2000 Francs incl Kost und Wohnung in dem
hübschen Jagdschloß

Ein wiener Schauspieler der sich stets in
kleinen pekuniären Kalamitäten befindet hat die Gewohn
heit seine Freunde unter dem Vorwande eines ihm bevor
stehenden glücklichen Familienereignisses und der daraus für
ihn erwachsenden Nochlage um Gelddarlehen anzugehen
Vor einiger Zeit richtete er an einen befreundeten Bankier
einen Eilbrief folgenden Inhalts Lieber Freund Meine
Frau Familienzuwachs nahe bevorstehend
Nothlage 200 Fl Dank Pünktliche

Rückerstattung c Der Bankier beeilt sich dem
Wunsche des Schauspielers nachzukommen und ihm die ver
langte Summe zu senden Nach drei Monaten der
Künstler hatte mittlerweile die ganze Geschichte total ver
gessen erhielt der Bankier abermals einen Brief in
dem es hieß Lieber Freund Meine Frau Fami
lienzuwachs nahe bevorstehend Nothlage
200 Fl Dank Pünktliche Rückerstattung c Am
nächsten Tage erhielt der Schauspieler ein Schreiben fol
genden Inhalts Verehrter Freund Empfangen Sie
meinen herzlichsten Glückwunsch zu dem wunderbaren Natur

spiel welches sich in Ihrer Familie zugetragen hat Ich
habe schon von Drillingen ja selbst von Vierlingen gehört
aber von Zwillingen von denen einer um drei Monate
später zur Welt kommt ist mir bisher nichts bekannt ge
worden Wenn Sie nichts dagegen haben werde ich diesen
phänomenalen Fall einem befreundeten Gynäkologen mit
theilen Ihr ergebener X Tableau

Von einer Dreizehnten wird folgende seltsame
Geschichte als verbürgt erzählt In einer hiesigen Bürger
familie feierte die jüngste Tochter des Hauses ihren sieb
zehnten Geburtstag sie hatte zu diesem Zweck eine Gesell
schaft junger Freundinnen zum Kaffee geladen und alle
gaben sich der fröhlichsten Stimmung hin als eine der
Damen plötzlich rief Ach wie schrecklich wir sind drei
zehn Trotzdem man aufgeklärt darüber zu lachen ver
suchte wurde es sehr ungemüthlich bis die Entdeckerin der
ominösen 13 den Vorschlag machte Wir wollen wür
feln und wer den niedrigsten Wurf thut soll die Gesell
schaft verlassen Das Geburtstagskind remonstnrte
es half nichts die zwölf weiblichen Gäste begannen zu wür
feln Eine kleine Blondine hatte Zwei geworfen und sich
bereits restgnirt erhoben um die angenehme Gesellschaft zu
verlassen als die letzte eben jene abergläubische Dreizehn
zählerin gleichfalls Zwei warf Bei dem nun erfolgten
Entscheivungswurf gewann die kleine Blondine und die
Dreizehnte machte sich reisefertig Das allgemeine Be
dauern lehnte sie mit den Worten ab es sei besser um
einen Geburtstagskuchen zu kommen als um das liebe
Leben Alle Aufforderungen dem Aberglauben doch Trotz
zu bieten lehnte sie ab und nach zärtlichen Küssen uud

herzlichem Händedruck von zwölf lieben Genossinnen enteilte
sie mit dem Versprechen morgen zur Nachfeier sich am
Kuchen schadlos halten zu wollen Sie kam eher zurück
als gedacht Kaum fünf Minuten später wurde die kleine
Gesellschaft durch heftiges Läuten an der Etagenglocke ge
stört zwei Herren die zufällig den Hausflur betreten hatten
brachten das junge Mädchen dorthin zurück von wo sie es
hatten soeben herkommen sehen Die Unglückliche war an
der obersten Stufe der Treppe ausgeglitten und so unglück
lich hinabgestürzt daß sie schon nach wenigen Minuten eine
Leiche war Wäre sie im Freundeskreise geblieben und
hätte dem Aberglauben getrotzt wer weiß ob dies Un
glück sich ereignet hätte

Telegraphische Nachrichten
Essen 10 Dezember Bei der heutigen Generalver

sammlung deutscher Eisenhüttenleute in Düsseldorf wurde an

den Reichskanzler Fürsten Bismarck ein Telegramm abge
sandt welches nach der Rheinisch Westfälischen Zeitung
folgendermaßen lautet Der Verein deutscher Eisenhütten
leute welcher in der heutigen Generalversammlung als vor
nehmsten Gegenstand der Tagesordnung die wirthschaftlichen
Vortheile der Kolonialpolitik und deren Bedeutung für die
deutschen Techniker behandelt hat sendet Euer Durchlaucht
ehrfurchtvollsten Gruß spricht Ihnen seinen aufrichtigen Dank
aus für die in dieser für die deutsche Eisenindustrie hochbe
deutsamen Frage genommene Initiative und giebt der Hoff
nung Ausdruck daß die von Euer Durchlaucht dem deutschen
Reichstage unterbreitete Dampfersubventionsvorlage unter
Hintansetzung aller Parteizwiste im Interesse der deutschen
Industrie einstimmige Annahme finden werde

Paris 10 Dezember Die Deputirtenkammer lehnte
bei Berathung des Kultusbudgets entsprechend dem Antrage
der Kommission den Antrag des Bischofs Freppel auf Wie
derherstellung der Domherrengehälter ab

München 10 Dezember Bei den heute hierfelst
stattgehabten Kommunalwahlen sind 11 liberale und 9 kleri
kale Kandidaten gewählt worden

London 10 Dezember Stanley ist heute Abend
nach Berlin abgereist

Bekanntmachung
Sämmtliche Gastwirthe und Restaurateure sowie die in den Gastwirthschaften und

Restaurationen im Gemeindebezirk Halle beschäftigten Personen werden behufs Wahl des
Vorstands für die neuerrichtete Ortskrankenkasse deren Statuten durch den Bezirksausschuß
genehmigt sind unter der Verwarnung daß falls die Wahl von den Versichernngspflichrigen
verweigert wird oder die General Versammlung nicht zu Stande kommt der Magistrat
auf Vorschlag des Kommissars die Mitglieder des Vorstandes ernennt zu einer General
versammlung auf

Sonnabend den 13 Dezember Nachmittags 4 Uhr
in den Stadtverordnetensaal im Waagegebäude hierdurch eingeladen

Halle a S am 10 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Bauunternehmer Louis Salzer beabsichtigt auf feinem hier Klausthorvorstadt
Nr 13 belegenen Grundstücke eine Schlächterei zu errichten

In Gemäßheit des s 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird dies Vor
haben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Ein
wendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Frist von vierzehn Tagen bei der unter
zeichneten Behörde schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem die
ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der gedachten Frist Einwen
dungen in dem Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden in der Bau Poli
zei Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der eventl rechtzeitig erhobenen Einwendungen ist Ter
min vor dem Kommissar des unterzeichneten Stadtausschusses dem Stadt und Polizei
rath von Holly aus

Montag den 39 Dezember d I Vormittags 11 Uhr
anberaumt zu welchem sowohl die Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Wider
sprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Aus
bleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle a/S den 10 Dezember 1884 Der Stadt Ansschutz

Die Herstellung eines Thonrohrkanals von 40/45 vm lichte Weite in der
Schillerstraße von der Wuchererstraße bis zur Ackerstraße veranschlagt zu 3623 sollen
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

16 d Ms Vormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 10 Dezember 1884 Der Stadtbaurath
Lohaus en

Die Lieferung von 1367 Tonnen Portlandcement zum Bau eines zweiten
Unterhaupts an der Schleuse zu Rothenburg a S soll im Wege der öffentlichen Sub
misston vergeben werden

Schriftliche Angebote nach vorgeschriebenem Formular sind versiegelt und mit ent
sprechender Aufschrift versehen unter Beifügung von Proben bis

Montag den 39 Dezember d I Bormittags 10 Uhr
an den unterzeichneten Wasser Bauinspektor einzureichen Die besonderen Lieferungs
bedingungen liegen im Geschäftslokal der hiesigen Königlichen Wasser Bauinspektion Her
Mannstraße 2a I zur Einsicht aus können auch gegen Einsendung von 0,50 Abschreibe
gebühr von dort bezogen werden

Halle a S den 10 Dezember 1884
Der Kömgliche Waffer Bauinspektor

gez Brünecke

ittvWir wollen auch in diesem Jahre wieder mehr denn 200 Kindern aus der Bewahr
anstalt und der Strick und Nähschule den Christbaum anzünden und sie mit dem Nöthigsten
versorgen Deshalb ergeht an unsere Freunde die herzliche Bitte uns mit Gaben der Liebe
zu unterstützen sei es an Geld oder verwendbaren Kleidungsstücken

Zur Empfangnahme sind gern bereit
Frl Tieck Frau Pastor Hoffmann Frau Direktor Schrader Frl Zeller und die

Anstaltslehrerin I I Pastor

Bekanntmachnng
Die Weihnachtssendungen betreffend

Das Reichs Postamt richtet auch in diesem Jahre an das Publikum das Ersuchen
mit den Weihnachtsseudungen bald zu beginnen damit die Packetmassen sich nicht in
den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen wodurch die Pünktlichkeit in der
Beförderung leidet

Die Packete sind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkasten schwache Schachteln
Cigarrenkisten c sind nicht zu benutzen Die Aufschrift der Packete muß deutlich voll
ständig und haltbar hergestellt sein Kann die Ausschrift nicht in deutlicher Weise auf
das Packet gesetzt werden so empfiehlt sich die Verwendung eines Blattes Weitzen Papiers
welches der ganzen Fläche nach fest aufgeklebt werden muß Am zweckmäßigsten sind
gedruckte Aufschriften auf weißem Papier Dagegen dürfen Formulare zu Post Packet
adressen für Packetaufschriften nicht verwendet weroen Der Name des Bestimmungs
orts mntz stets recht grotz nnd kräftig gedruckt oder geschrieben sein Die Packetauf
schrist muß sämmtliche Angaben der Begleitadresse enthalten zutreffendenfalls also
den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung des Absenders den
Vermerk der EllbeMung u s w damit im Falle des Verlustes der Begleitadresse das
Packet auch ohne dieselbe de n Empfänger ausgehändigt werden kann Auf Packete nach
größeren Orten ist die Wohnung des Empfängers auf Packerei nach Berlin auch
der Buchstabe des Postbezirks 0 V 80 u f w anzugeben Zur Beschleunigung des
Betriebes trägt es Wesentlich bei wenn die Packete aufgeliefert werden Das
Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten des deutschen Reichs Poslgebietes
beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm 25 aus Entfernungen bis 10 Meilen 50
auf weitere Entfernungen

Be rlin 4 Dezember 1884 Der Staatssekretär des Reichspostamts
In Vertretung 8 eli v

Bekanntmachung
Regelung des Neujahrs Briefverkehrs

Zur Förderung und Erleichterung des Neujahrs Briesverkehrs soll es ge
stattet sein daß Stadtvriefe Postkarten und Drucksachen
deren Bestellung in AaUe ln den Abendstunden des 3l Dezember oder am

i Januar früh gewünscht wird bereits hmn 26 Dezemöer ab zur An
lieferung gelangen können

Der Absender hat derartige Briefe welche einzeln durch Postwerthzeichen fronkirt
sein müssen in einen Briefumschlag zu legen und diesen mit der Aufschrift zu versehen

Hierin srankirte Neujahrsbriefe sür den Ort An das Kaiserliche
Postamt Nr hier

Dem Absender bleibt die nähere Bezeichnung des Postamts überlassen Die gedachten Um
schläge können entweder am Annahmeschalter der hiesigen Postanstalten abgegeben oder so
weit es der Umfang gestattet in die Briefkasten gelegt werden Eine Frankirnng wird nicht
in Anspruch genommen

Hierbei muß ausdrücklich bemerkt werden daß die Einrichtung sich lediglich auf die
in Halle S verbleibenden frankirten Briefe zc erstreckt

Es wird ersucht von dieser Einrichtung einen möglichst umfangreichen Gebrauch zu
machen

Halle Saale den 6 Dezember 1884 Der Kaiserliche Ober Postdireetor
Geheime Postrath

Braune
1 ält zuverl Kinderfrau z 1 Jan auf

das Land gef Adr u O G i d Exp d Bl
Ein williges fleißiges Mädchen v L

mit 4jährigem Zeugn sucht 1 Jan Stelle
durch Frau Scholle Leipzigers 11

Kochmamsells Köchinnen Stuben
Haus und Kindermädchen erhalten
sosort und 1 Januar Stellen dnrch

Leipzigers 6
Junge Leute suchen zum 1 April eine

Wohnung von 45 55 Thlr Zu erfragen
in der Exped d Bl

Dachritzgasfe 1
ist die It Etage 4 heizbare Zimmer c
sofort od später zu vermiethen u zu beziehen

Näheres gr Ulrichstratze 16
Eine Wohnung sür 55 Thaler

au einzelne anständige Leute zu ver
miethen zum 1 Januar oder 1 April
zu beziehen Wuchererstratze 49

Logis von 40 70 Hl sofort oder Neu
jahr zu bez Landwehrstr 12 bei Keil

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Für die Redaktion verantwortlich L V W Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a S
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